
 

 

 

 

 

 

Gründung einer Archivgruppe 

In der Marktgemeinde Neudorf hat sich eine Archivgruppe gegründet. Diese Archivgruppe setzt sich zum 

Ziel, historisches Bild- und Textmaterial  wie beispielsweise Fotos, Filme, Dias, Zeitungen, Schriften etc. 

zur geschichtlichen Entwicklung unserer Region und insbesondere unserer drei Katastralgemeinden zu 

bewahren, zu erschließen und zugänglich zu machen. 

Es existieren sicher in fast jedem Haushalt 

alte Fotos, Schriften, Filme usw. deren 

Zustand aufgrund des Alters immer 

schlechter wird. Dieses historische Bild- und 

Textmaterial dokumentiert die Zeitgeschichte 

unserer Gemeinde und es wäre sehr schade, 

wenn dies unwiederbringlich verloren gehen 

würde. Daher hat es sich die Archivgruppe zur 

Aufgabe gemacht, dieses historische Gut der 

Nachwelt zu erhalten. Dazu ist die 

Archivgruppe aber auf Ihre Mithilfe 

angewiesen! Viel Material schlummert in den 

kleinen und größeren Privatarchiven der 

Bürger, und meist wissen die Besitzer dieser 

Fotos noch am besten, worum es sich handelt 

bzw. wer auf den Fotos abgebildet ist. 

Das Gründungsteam der Archivgruppe setzt 

sich derzeit aus folgenden Personen 

zusammen:  

Fiby Franz, Karl Krückl, Kreuzinger Franz, 

Kreuzinger Herbert, Kohl Irmgard. 

Wenn Sie also historisches Material zu Hause haben, melden Sie sich bitte bei einem Mitglied des 

Archivteams oder am Gemeindeamt (02523/8314). Interessant sind vor allem alte Fotos, Bücher, Berichte 

zu den drei Gemeinden Neudorf, Zlabern und Kirchstetten, Hinweise zu historischen Filmen, Dia-

Sammlungen, Schul- und Pfarrarchive, Bildstock- und Marterlinformationen usw. 

Sie müssen Ihre Dokumente und Fotos nicht aus der Hand geben, das Archivteam scannt die Fotos vor 

Ort ein. Sie tragen damit zur Archivierung und Nutzung des Kommunalarchivgutes bei.  

Herzlichen Dank schon im voraus! 

 

Kennen Sie jemanden auf diesem Foto? 



 

 

Hundekot in öffentlichen Anlagen und auf den Feldern 

Die Beschwerden von Mitbürgern betreffend Verschmutzung von Gehsteigen bzw. Nebenanlagen durch 

Hundekot werden immer massiver. Es wird nochmals an alle Hundebesitzer appelliert, darauf zu achten, 

dass die Hunde ihre Notdurft nicht in öffentlichen Grünanlagen, Gehsteigen und Parks verrichten! 

Um Ihnen dies zu erleichtern und für saubere Ortschaften zu sorgen, hat sich die Marktgemeinde Neudorf 

dazu entschieden, als erste Erleichterung jeden Ortsteil mit Hundekotsackspendern (Hundetoiletten) 

auszustatten. Die Hundetoilette besteht aus einer Vorrichtung zur Entnahme der Sackerl und einem 

integrierten Müllbehälter, um die Hundekotsackerl zu entsorgen. 

Bitte tragen Sie aktiv zur Vermeidung von Verunreinigungen durch Hundekot bei, indem Sie, liebe 

Hundebesitzer, bei Spaziergängen auch außerorts immer mehrere Hundekotsackerl mit sich führen. Bei 

Bedarf kann der Hundekotsack wie ein Handschuh angezogen und das Häufchen aufgenommen werden. Es 

besteht auch die Möglichkeit den Hundekotsack zuzuknoten und in jeden öffentlichen Abfallbehälter zu 

werfen. Bitte auch nicht in die Felder werfen, da die Hundeexkremente sonst in unsere Nahrungskette 

gelangen! Mit der Aufstellung der Hundetoiletten soll dem Gesundheitsschutz Rechnung getragen werden, 

da Hundekot eine Infektionsquelle für Menschen und Tiere sowie ein Nährboden für Bakterien und 

Parasiten ist. 

Auch dem optisch unschönen Anblick von Hundekothäufchen auf Straßen, Plätzen und Grünanlagen und 

auch entlang der Felder soll mit der Aufstellung und Nutzung der Hundetoiletten entgegengewirkt werden. 

Die getroffenen Maßnahmen und Ihr Verständnis und Mitwirken sollen zu unser aller Gesundheit und 

einem sauberen Gemeindebild beitragen. 

Ruhezeiten – Rasenmähen, Feierlichkeiten, etc. 

Für uns bringt der Garten nach der Arbeit auch viel Entspannung und Erholung mit sich. Dies verursacht 

leider oft nachbarschaftliche Differenzen, wenn es um die Lärmbelästigung durch Rasenmäher, etc. geht.  

Im Sinne einer guten Nachbarschaft werden Sie ersucht, Ruhezeiten vor allem am Wochenende einzuhalten 

und Streitigkeiten zu vermeiden. Bitte achten Sie auch bei Feierlichkeiten jedenfalls auf die gesetzlichen 

Ruhezeiten (Nachtruhe ab 22:00 Uhr) und bedenken Sie, dass auch Sie sich nicht über andauernde 

Lärmbelästigung bis spät in die Nacht freuen würden. 

Feldwege – keine Bauschuttentsorgung! 

Immer wieder werden Löcher bzw. schadhafte Stellen des Feldweges durch Bürger eigenmächtig  verfüllt. 

Leider wird das aber nicht immer mit geeignetem Material und ohne vorherige Absprache mit dem 

Gemeindeamt durchgeführt. Oft haben solche Aktionen eine aufwendige Entfernung des Materials auf den 

jeweiligen Wegabschnitten zur Folge. Es ist nicht gestattet, Feldwege in Eigenregie zu „sanieren“ und den 

Müll bzw. Baustoffrestmassen hier zu deponieren.  

Solche Ablagerungen werden in Zukunft zur Anzeige gebracht! 

 


